
DIAKONAUSBILDU
NG

Was ist ein Diakon?
Das Amt des Diakons hat seinen Ursprung 
in der der Urkirche Kirche des ersten Jahr-
hunderts. Damit die Apostel frei waren für 
den Dienst der Verkündigung, erwählte 
man Männer, die sich um den Dienst an den 
Menschen, besonders der Armen und Aus-
gegrenzten, kümmerten. Diakone werden vom 
Bischof geweiht und stehen diesem für viele 
verschiedene Aufgaben zur Verfügung.
Seit dem 2. Vat. Konzil wieder verstärkt 
Männer zu „Ständigen Diakonen“ geweiht. 
Sie dürfen auch verheiratet sein und Familie 
haben.

Wie wird man Diakon?
Die Ausbildung zum Diakon dauert drei Jahre. 
Meistens interessieren sich Personen für die 
Ausbildung, die in irgendeiner Form bereits 
ein Naheverhältnis zur kath. Kirche haben.
Um zur Ausbildung zugelassen werden zu 
können, müssen einige Voraussetzungen 
erfüllt sein:

 o Lebensalter 35 – 60 Jahre 
für verheiratete Kandidaten

 o Lebensalter 25 – 60 Jahre  
für unverheiratete Kandidaten.

 o Stabile Finanz- und Familiensituation
 o Einverständnis des Pfarrers
 o Einverständnis der Ehefrau  

(für verheiratete Kandidaten)
 o Theologische Ausbildung: abgeschlos-

senes Studium, Religionslehreraus-
bildung oder theologischer Fernkurs 
(mindestens zur Hälfe abgeschlossen)

Über die Zulassung zur Ausbildung entschei-
det die Diakonatskommision.
Die Ausbildung erfolgt in ca. zehn Einheiten 
pro Jahr, die immer von Freitagnachmittag bis 
Samstagnachmittag stattfinden.

Inhaltliche Schwerpunkte  
der Ausbildung
1. Jahr: DIAKONIE
Klärung der Berufung zum Diakon, Diakonie 
der Nächstenliebe - Theologie und Praxis 
pastoral sozialer Arbeitsfelder
2. Jahr: MARTYRIE
Diakonie des Wortes: Die verschiedenen 
Dienste der Verkündigung
3. Jahr: LITURGIE  
Die Dienste des Diakons in Liturgie  
und Sakramentenspendung 

Was macht ein Diakon?
Ein Diakon wird durch den Bischof beauftragt, 
in einer Pfarrgemeinde oder einer kirchlichen 
Organisation seinen Dienst zu leisten. Das 
Aufgabenfeld reicht von sozial-caritativen Auf-
gaben bis zur Assistenz bei Eucharistiefeiern. 
Diakone leiten Wortgottesdienste, nehmen 
kirchliche Trauungen vor und spenden das 
Sakrament der Taufe

ANMELDUNGEN BIS 15. MÄRZ 2024 AN:

P. Dr. Franz WEBER MCCJ
Bischöflich Beauftragter 
General-Eccher-Str. 7/15 
6020 Innsbruck
+43 676 8730-7101 
franz.weber@uibk.ac.at

MMag. Thomas Witsch
Ausbildungsleiter
Riedgasse 9 - 11
6020 Innsbruck
+43 676 8730-7704
thomas.witsch@dibk.at

Ausbildung zum Diakon
in der Diözese Innsbruck


